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In Hamburg ist’s wie in Hessen. Und in Hessen ist’s wie im Bundestag. Die Wähler haben
eine linke Mehrheit ins Parlament gewählt. Damit diese linke Mehrheit bloß keine politische
Gestaltungsmacht bekommt, wird in den Medien aus allen Rohren gegen die SPD und gegen
eine mögliche rot-rot-grüne (wie auch immer geartete) Kooperation geschossen. „SPD-
Spitzen warnen vor einer Kooperation mit Linke in Hessen“ ist die Überschrift, wenn man
bei Google-News am 26.2.08 um 15 Uhr das Suchwort SPD eingibt. Neben den Online-
Beiträgen von Spiegel, Focus, Welt, FTD, taz finden sich „744 ähnliche Artikel“. Jeder und
jede, die noch nicht davon überzeugt ist, dass die „bürgerliche“ Presse ganz überwiegend
nicht nur im „bürgerlichen Lager“ steht, sondern unter Verletzung einer ausgewogenen
Berichterstattungspflicht gegen eine in demokratischen Wahlen zum Ausdruck gekommene
Wählermehrheit ankämpft, sollte nur einmal die Überschriften überfliegen. Dabei wird
deutlich erkennbar, was Albrecht Müller in seinem vorigen Beitrag mit „Medienbarriere“
meint. Wolfgang Lieb
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